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Investitionen 2024
bilanziert
 CHF 280’000 – Um- und Ausbau Schulhaus 
Im Aufwand

 CHF 47’000 – Notebooks, digitale Wandtafeln 

Investitionen 2025 (geplant)
bilanziert
 Geplante Investitionssumme Um- und Ausbau Schulhaus im Jahr 2025: ca. 1,2 Mio. (abhängig vom Baustart)

 Die Gesamtinvestitionssumme beträgt CHF 7,7 Mio., wobei CHF 6 Mio. fremdfinanziert werden müssen. 
Im Aufwand

 CHF 35’000 – Digitale Wandtafeln (Restzahlung), IT-Beschaffungen
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Erläuterungen zur Jahresrechnung 2024
Aufwand (in Klammern jeweils Abweichungen zum Ist-Aufwand 2023; TCHF = CHF 1’000)

Personalaufwand pädagogisches Personal (+7 TCHF): 
- ordentliche Lohnentwicklung & Teuerungsausgleich

Sachaufwand Schulbetrieb (+28 TCHF): 
- Einkauf von digitalen Wandtafeln

- Skilager 2024 (2-Jahres-Turnus)

Verrechnung Schulgelder (-9 TCHF): 
- Änderung Verrechnungsmodus Musikschule im Jahr 2023 vom Schuljahr (Aug-Jul) zum Kalenderjahr (im Jahr 2023: Kosten von 17 Monaten)
- Höherer Anteil Schüler im Gymnasium führt zu höheren Ø-Kosten pro Oberstufen-Schüler

Liegenschaftsaufwand ohne Rückstellung (-16 TCHF):
- Unterhalt des Schulhauses auf absolutes Minimum zurückgefahren
- Etwas tiefere Energiekosten im Vergleich zum Vorjahr

Rückstellungen (-80 TCHF):
- Die Rückstellung für den Neubau konnte im Jahr 2024 um weitere 150’000.- erhöht werden (2023: 230’000.-)



Erläuterungen zur Jahresrechnung 2024
Ertrag (in Klammern jeweils Abweichungen zum Ist-Aufwand 2023; TCHF = CHF 1’000)

Steuereinnahmen (-40 TCHF): 
- Gemeindesteuern liegen 58 TCHF unter Vorjahr (aber: Stand der Veranlagungen für das Jahr 2023 bei 23.5% per 31.10.2024)

- Quellensteuern nehmen um 9 TCHF zu

- Handänderungssteuern nehmen um 8 TCHF zu

Finanzausgleich (-10 TCHF): 

- Die Schulgemeinde Meistersrüte erhält als finanzstarke Schulgemeinde weniger aus dem Finanzausgleich

Kapitalzinsen (+2 TCHF): 

- Die Kapitalzins-Einnahmen liegen im Jahr 2024 mit 11 TCHF nochmals höher als im Vorjahr 

Betriebsfremder Ertrag (-6 TCHF):

- Tiefere Verrechnung an die Schule Brülisau für die gemeinsame Lehrkraft im Bereich textiles und technisches Gestalten



Bericht der Rechnungsrevisoren



3. Budget und Steuerfestsetzung
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Erläuterungen zum Budget 2025
Aufwand (in Klammern jeweils Abweichungen zum Ist-Aufwand 2024; TCHF = CHF 1’000)

Verwaltungsaufwand / Steuerbezugskosten (-12 TCHF): 
- Verschiebung Personalkosten „pädagogische Schulleitung“ in den Personalaufwand des pädagogischen Personals

Personalaufwand pädagogisches Personal (+84 TCHF): 
- ordentliche Lohnentwicklung & Teuerungsausgleich
- Pädagogische Schulleitung (20% Pensum bis 31.7.2025 / 25% ab 1.8.2025) & Schulische Heilpädagogin 30% ab 08/25 (hinsichtlich Einführung Kindergarten 3+)

Sachaufwand Schulbetrieb (+10 TCHF): 
- Einkauf von digitalen Wandtafeln (3. Ratenzahlung)

Verrechnung Schulgelder (+41 TCHF): 
- Deutlich höhere Verrechnungssätze der Schulgemeinde Appenzell für die Schulgelder der Sek, Real und Kleinklassen

Kapitalzinsen und Amortisation (+10 TCHF):
- Schätzung für erste Baukreditzinsen (ab Start Fremdfinanzierung)

Liegenschaftsaufwand ohne Rückstellung (+48 TCHF):
- Falls Baustart möglich: Umzugskosten, Einrichtungskosten Provisorium
- Falls Baustart nicht möglich: Höhere Unterhaltskosten im Vergleich zum Vorjahr, da vieles aufgeschoben wurde

Rückstellungen (-50 TCHF):
- Je nach Baustart sollten weitere 100’000.- für den Neubau (2024: 150’000.-) zurückgestellt werden können 



Erläuterungen zum Budget 2025
Ertrag (in Klammern jeweils Abweichungen zum Ist-Aufwand 2024; TCHF = CHF 1’000)

Steuereinnahmen (+153 TCHF): 
- Gemeindesteuern sollten aufgrund der Steuersatzerhöhung von 52% auf 55% um rund 6% zunehmen

- Zusätzlich wird mit etwas höheren Nachsteuern für die Vorjahre sowie mit einem allgemeinen Wachstum des Steuersubstrats von 3% gerechnet.

Finanzausgleich (+0 TCHF): 

- Aus dem Finanzausgleich werden wiederum ca. 40’000.- ausgezahlt.

Kapitalzinsen (-7 TCHF): 

- Die Zinsen sind im Laufe des Jahres 2024 stark gesunken und werden voraussichtlich weiter sinken

- Mit dem Baustart werden die Mittel des Anlagesparkontos verwendet 

Betriebsfremder Ertrag (-28 TCHF):

- Wegfall der Wohnungsmiete

- Tieferer Ertrag aus Personalweiterverrechnung



Steuerfuss

KommentarRückstellungEigenkapitalAbweichungISTBudgetSteuerfussJahr

Zuweisung Rückstellung (+410 TCHF)1000734122-1058%2021

Zuweisung Rückstellung (+250 TCHF) 1250742288-2052%2022

Zuweisung Rückstellung (+230 TCHF)1480743 11052%2023

Zuweisung Rückstellung (+150 TCHF)16307561313055%2024

Antrag des Schulrates: Beibehaltung des Steuerfusses für 2025 bei 55%

 Zur Finanzierung des laufenden Schulbetriebs ist eine Eigenkapitalreserve von ca. 33-50% einer Jahressteuereinnahme 
notwendig (ca. 600 – 900 TCHF)

 Anpassungen des Steuerfusses entfalten erst nach ca. 3 Jahren ihre volle Wirkung

 Rückstellung von 1630 TCHF deckt rund 21% der Investitionssumme des Bauprojekts

 Die jährlichen Kosten für die Fremdfinanzierung (Zins) und für die Abschreibung des neuen Schulhauses belaufen sich in den 
ersten 10 Jahren (2025 - 2034) auf rund 300 TCHF/Jahr

Steuerfüsse, Budget, Rechnung, EK und Rückstellung (in TCHF) ab 2021:



4. Wahlen

Schulrat
Ersatzwahl für Luzius Gruber (Vorschlag des Schulrats: Ralph Keller)Präsident
Daniel RohnerKassier
Barbara SutterAktuar
Sonja Mazenauer1. Beisitzer
Peter Enzler2. Beisitzer

Revisoren
Köbi Neff1. Revisor
Christoph Zürcher2. Revisor


